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Antrag Verbesserung Fußwegeführung im Bereich Bahnhof 

 
Baiersdorf, 11.10.2021 

 
Sehr geehrte Frau stellvertretende Bürgermeisterin, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
die CSU-Fraktion stellt für den kommenden Haushalt folgenden Antrag zur Verbesserung der  
Fußwegeführung durch die Unterführung am Bahnhof bzw. zur Erreichung des Bahnsteiges für den S-Bahnhalt in 
Baiersdorf an der Ostseite (s. beigefügtes Foto). 
 
Antrag: 
1. Die bestehenden Fußwege im Gebiet „In der Hut“ sollen im kommenden Jahr 2022, auf der  
Südseite der Straße zum P & R Parkplatz, bis zum Beginn der Parkplätze auf der  
Ostseite der Straße verlängert werden.  
2. Vor dem Beginn der Parkplätze wird zur sicheren Überquerung der Straße ein  
Fußgängerüberweg eingerichtet. 
3. Die Überquerungsmöglichkeit soll barrierefrei ausgeführt werden. 
 
Begründung: 
Wie Sie alle wissen, wurde der Zugang in den Bahnhofsbereich auf der Ostseite vollkommen  
neugestaltet.  
Durch die jetzigen, deutlich sichtbaren Laufwege durch die Grünflächen hindurch, lässt sich leicht von 
jedem ersehen, wie die Wegeführung für Fußgänger noch verbessert werden muss. 
Ein wichtiger Teil ist dabei die Fußwegeanbindung für Fußgänger, welche aus Richtung „In der Hut“  
kommen bzw. dort hinwollen. Bzw. zwischen dem Ende der bestehenden Gehwege und des  
Treppenabgangs zur Unterführung.  
Wie in der beiliegenden Darstellung zu ersehen ist, ist die kürzeste Laufwegeverbindung, aus der  
Unterführung heraus und in „In die Hut“ hinein, der Treppenaufgang und die Querung der Straße zu  
den Parkplätzen, sowie die Ausnutzung der Grünfläche zwischen Straße und Lärmschutzwall. Dort  
erreicht man dann die befestigten und bereits bestehenden Fußwege.  
Der westliche Bereich ist bereits befestigt und muss gegebenenfalls nur durch eine Absenkung des  
Randsteines für die Barrierefreiheit umgebaut werden.  
Die Nutzung des ÖPNV in Form der S-Bahn stellt eine der umweltfreundlichsten  
Verkehrsverbindungen dar.  
Aufgabe der Kommune ist es dabei die Rahmenbedingungen zur Nutzung dieser Verkehrsart soweit  
es geht zu optimieren und zu verbessern. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dorothea Neubauer 
CSU-Stadtratsfraktion 
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